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Liebe Schüler*innen, liebe Eltern! 
 
Wir freuen uns Ihnen ein paar Neuerungen bezüglich des Kunstunterrichtes mitteilen zu dürfen.  
Die Fachschaft hat beschlossen das Zeichenpapier für alle Schüler*innen im Großhandel einzukaufen. 
Außerdem werden wir für alle Schüler*innen Malkästen oder Gouache Farbe zur Verfügung stellen. 
Das bedeutet, dass ihre Kinder keinen Zeichenblock und auch keinen Malkasten in den 
Kunstunterricht mitbringen müssen.  
Wir möchten, dass alle Kinder das gleiche Material was Qualität und Menge angeht zu Verfügung 
haben. Die Schüler*innen lernen außerdem mit Flüssigfarbe umzugehen, was sich positiv auf den 
Umgang mit dem Material auswirkt, denn das Mischverhalten der Farbe und der Farbauftrag wird so 
geübt. Wie jedes Jahr wird von der Schule Materialgeld eingesammelt, von diesem Geld werden wir 
die Materialien anschaffen.  
 

Für das nächste Schuljahr bringen bitte alle Schüler*innen folgendes Material mit:  
 

1. Heft, A4, blanko (gerne das alte Heft) 
2. Ringbuch A4, Pappe, zwei Ringmechanik, Rücken 3 cm breit  
3. Schlampermäppchen mit: 

6 Pinsel - dick, mittel, dünn, als Borstenpinsel und Haarpinsel. (gerne die Pinsel vom letzten 
Jahr, sollten Neue gekauft werden müssen, würden wir uns freuen, wenn es Haar-Pinsel mit 
Synthetik Haar sind) 

 1 Bleistift HB (kein Druckbleistift), Radiergummi (weiß), Dosenspitzer 
 Buntstifte (12 Farben, gerne Wasservermalbar) 

 Schwarzer Fine Liner (dünn), dicker schwarzer Folienstift (Edding o.ä.) 
 Klebestift 
 

Beispiele für die Unterrichtsmaterialien: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Vielen Dank! Ihre Kunst Fachschaft! 

Wasservermalbare Buntstifte 
sind meist mit einem kleinen 
Pinsel gekennzeichnet. 

Wir freuen uns im Sinne der 
Nachhaltigkeit, wenn Ihr Kind 
gebrauchtes Material mitbringt! 

 


